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Hintergrund 
 
Funktionelle Beeinträchtigungen sind mit zahlreichen negativen Outcomes verknüpft, 
wie beispielsweise dem Risiko einer Institutionalisierung [1], Demenz [2–4] oder einer 
erhöhten Mortalität [5]. Aufgrund der demografischen Entwicklung ist zu erwarten, 
dass die Anzahl an Individuen mit funktionellen Einschränkungen zunehmen wird.  
Zahlreiche Arbeiten zu den Prädiktoren der funktionellen Einschränkungen im Alter 
[6–8] sind allerdings Querschnittstudien und liefern demnach nur Einsichten in 
Assoziationen. Bis dato haben wenige internationale Arbeiten [9–12] die Prädiktoren 
der funktionellen Einschränkungen im Alter im Längsschnitt betrachtet. Dies ist 
allerdings wesentlich, um Kausalzusammenhänge verstehen zu können. Nach 
unserem Wissen liegen hierzu allerdings noch keine Studien für die ältere 
Bevölkerung in Deutschland vor. Ziel dieser Arbeit ist es demnach, Einflussfaktoren 
der funktionellen Einschränkungen zu identifizieren. Dabei fokussieren wir uns 
sowohl auf Einschränkungen in basalen Aktivitäten des täglichen Lebens als auch 
auf Einschränkungen in instrumentellen Aktivitäten des täglichen Lebens.  
 
Ziele  
 
Untersuchung der Prädiktoren der funktionellen Einschränkungen (basale und 
instrumentelle Aktivitäten des täglichen Lebens) im Längsschnitt 
 
Stichprobe  
 
Individuen mit Angaben zu den funktionellen Einschränkungen im Längsschnitt   
 
Variablen  
 
Abhängige Variablen:  

- Funktionelle Einschränkungen (operationalisiert über IADL und den Barthel-
Index) 
 

Einflussgrößen: 
- Demografische Faktoren: Alter, Familienstand, Wohnsituation 

- Physische Faktoren: Einschränkungen in Gehen/Sehen/Hören 

- Psychische Faktoren: Depression (Geriatric Depression Scale) 



- Kognitive Faktoren:  Demenz (MMSE, Global Deterioration Scale, CDR) 

- Morbidität:   Gewichteter Score 

Weiterführend: Getrennte Analysen nach Geschlecht 

 
Design:  Längsschnitt  
 
Analysemethoden: 
 
Längsschnittregressionen (z. B. Conditional Fixed-Effects (FE) Poisson Regression, 
Lineare FE Regression) 
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